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ie Auferstehung ist ganz einfach das Besiegen oder
Überwinden des Todes. Sie ist ein Wiedererwachen oder eine

Wiedergeburt, eine Veränderung des Denkens über die
Bedeutung der Welt. Sie ist das Annehmen der Deutung des
Heiligen Geistes in Bezug auf den Sinn und Zweck der Welt; das
Annehmen der Versöhnung für sich selbst. Sie ist das Ende der
Träume vom Elend und das frohe Gewahrsein vom le�ten Traum
des Heiligen Geistes. Sie ist das Wiedererkennen der Gaben
Go�es. Sie ist der Traum, in dem der Körper vollkommen
funktioniert, weil er keine Funktion außer Kommunikation hat.
Sie ist die Lektion, in der das Lernen endet, denn mit ihr ist es
vollendet und überschri�en. Sie ist die Einladung an Go�, Seinen
le�ten Schri� zu tun. Sie ist das Aufgeben aller anderen Zwecke,
aller anderen Interessen, aller anderen Wünsche und aller
anderen Sorgen. Sie ist das alleinige Verlangen des Sohnes nach
dem Vater.

Die Auferstehung ist die Leugnung des Todes, da sie die
Bejahung des Lebens ist. Damit wird das ganze Denken der Welt
völlig umgekehrt. Das Leben wird je�t als Erlösung begriffen und
Schmerz und Elend jeglicher Art werden als Hölle
wahrgenommen. Die Liebe wird nicht länger gefürchtet, sondern
froh willkommen geheißen. Gö�en sind verschwunden und die
Erinnerung an Go� leuchtet ungehindert durch die Welt. Das
Antli� Christi wird in jedem Lebewesen gesehen und nichts wird
in der Finsternis gehalten, vom Licht der Vergebung getrennt. Es
gibt keinen Kummer mehr auf Erden. Die Freude des Himmels ist
über sie gekommen.

Hier endet der Lehrplan. Von nun an werden keine
Anweisungen mehr benötigt. Die Sicht ist gänzlich berichtigt und
alle Fehler sind aufgehoben. Angriff ist bedeutungslos und der
Friede ist gekommen. Das Ziel des Lehrplans ist erreicht. Die
Gedanken wenden sich dem Himmel zu und von der Hölle ab.
Alle Sehnsüchte sind befriedigt, denn was bleibt unbeantwortet
oder unvollständig? Die le�te Illusion breitet sich über die Welt
aus, wobei sie allem vergibt und allen Angriff erse�t. Die ganze
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Umkehrung ist vollbracht. Nichts bleibt übrig, um dem Wort
Go�es zu widersprechen. Es gibt keinen Widerstand der Wahrheit
gegenüber. Und je�t kann die Wahrheit endlich kommen. Wie
rasch wird sie kommen, wenn sie gebeten wird, einzukehren und
eine solche Welt zu umfassen!

Alle lebenden Herzen sind still, wobei sich eine tiefe Erwartung
in ihnen regt, denn die Zeit der ewig währenden Dinge ist je�t
nahe. Es gibt keinen Tod. Go�es Sohn ist frei. Und in seiner
Freiheit liegt das Ende der Angst. Es bleiben keine versteckten
Orte mehr auf Erden übrig, um kranken Illusionen, Angs�räumen
und Fehlwahrnehmungen des Universums Zuflucht zu bieten.
Alle Dinge werden im Licht gesehen und im Licht wird ihr Zweck
verwandelt und verstanden. Und wir, die Kinder Go�es, erheben
uns aus dem Staub und schauen auf unsere vollkommene
Sündenlosigkeit. Das Lied des Himmels ertönt rund um die Welt,
während sie emporgehoben und der Wahrheit überbracht wird.

Je�t gibt es keine Unterscheidungen mehr. Unterschiede sind
verschwunden, und die Liebe schaut auf sich Selbst. Welcher
Anblick wird darüber hinaus noch benötigt? Was bleibt, was die
Schau vollbringen könnte? Wir haben das Antli� Christi, Seine
Sündenlosigkeit und Seine Liebe hinter allen Formen, jenseits
aller Zwecke gesehen. Heilig sind wir, weil Seine Heiligkeit uns
fürwahr befreit hat, und wir nehmen Seine Heiligkeit als die
unsere an, denn sie ist es. So wie Go� uns schuf, werden wir für
immer und ewig sein. Und wir wünschen nichts anderes, als dass
Sein Wille der unsere sei. Die Illusionen von einem anderen
Willen sind verschwunden, denn die Einheit des Zweckes ist
gefunden worden.

Diese Dinge erwarten uns alle, aber wir sind noch nicht darauf
vorbereitet, sie mit Freude willkommen zu heißen. Solange
irgendein Geist von bösen Träumen besessen bleibt, ist der
Gedanke der Hölle wirklich. Die Lehrer Go�es haben das Ziel,
den Geist derjenigen, die schlafen, aufzuwecken und zu sehen,
wie dort die Schau von Christi Antli� den Pla� dessen einnimmt,
was sie träumen. Der Gedanke des Mordes wird durch Segen
erse�t. Das Urteil wird abgelegt und Ihm übergeben, dessen
Funktion das Urteilen ist. Und in Seinem Le�ten Urteil wird die
Wahrheit über den heiligen Sohn Go�es wiederhergestellt. Er ist



erlöst, denn er hat Go�es Wort gehört und seine Bedeutung
verstanden. Er ist frei, weil er die Stimme Go�es die Wahrheit
verkünden ließ. Und alle, die er zuvor kreuzigen wollte, werden
an seiner Seite mit ihm zusammen wieder zum Leben erweckt,
während er sich mit ihnen vorbereitet, seinem Go� zu begegnen.
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